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Antwort  
der Landesregierung  

auf die Kleine Anfrage Nr. 1765  

des Abgeordneten Daniel Münschke (AfD-Fraktion) 
Drucksache 7/4900   

Aktueller Sachstand bei der Evaluierung der Städtebauförderung und deren Förder-

gebietskulissen zur bisherigen Umsetzung von Entwicklungskonzepten, deren Nach-

haltigkeit und Nutzen der städtebaulichen Erneuerungsmaßnahmen und Entwicklun-

gen des ländlichen Raumes sowie der ordnungsgemäßen Umsetzung von Compli-

ance-Prüfungen beim Fördermittelgeber im Land Brandenburg  

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Infrastruktur und Landesplanung 

die Kleine Anfrage wie folgt: 

 

1. Wie werden aktuell die Zielpunkte der Projekte und deren Umsetzung aus Konzepten 
städtebaulicher Maßnahmen und die Konzeptentwicklungen des ländlichen Raumes 
in Brandenburg überprüft? 

Zu Frage 1: Im Rahmen der Städtebauförderung werden Gesamtmaßnahmen und keine 
einzelnen Projekte gefördert. Diese werden regelmäßig evaluiert (siehe auch Antwort zu 
Frage 9). Die Umsetzung der Regionalen Entwicklungsstrategien im Rahmen von LEADER 
in Verantwortung des MLUK wurde im vergangenen Jahr im Rahmen einer Selbstevaluie-
rung der Lokalen Aktionsgruppen überprüft. Die Ergebnisse der externen Evaluation sind 
auf den Webseiten der Lokalen Aktionsgruppen einsehbar. 

2. Wie und durch wen werden erstellte Stadtentwicklungskonzepte von Planern der 
Städte und Gemeinden, die als Grundlage der Fördermittelvergabe als Ganzes dienen, 
beim Fördermittelgeber auf ihre Rechtmäßigkeit überprüft? 

Zu Frage 2: Für die Inanspruchnahme von Fördermitteln aus den Bund-Länder-Program-
men der Städtebauförderung ist ein kommunalpolitisch beschlossenes und aktuelles Inte-
griertes Stadtentwicklungskonzept (INSEK) Fördervoraussetzung. Eine Prüfung, ob die be-
nannten Voraussetzungen erfüllt sind, erfolgt im Geschäftsbereich des Ministeriums für Inf-
rastruktur und Landesplanung auf Grundlage der Städtebauförderungsrichtlinie. 

3. Wie bewertet der Fördermittelgeber die Erstellung von Bebauungsplänen auf Grund-
lage von Stadtentwicklungskonzepten, wobei im Vorfeld Konflikte mit privaten Interes-
sen nicht erfragt, beziehungsweise nicht berücksichtigt werden? 
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Zu Frage 3: Stadtentwicklungskonzepte und Bauleitpläne werden von den Städten und Ge-
meinden im Rahmen ihrer kommunalen Selbstverwaltung in eigener Verantwortung erstellt. 
Im Hinblick auf Stadtentwicklungskonzepte als informelle Planwerke gibt es keine gesetzlich 
normierten Vorschriften zur Beteiligung, sodass es den Kommunen grundsätzlich freisteht, 
Akteure ihrer Wahl im Erstellungsprozess einzubinden. Bei Aufstellung eines Bebauungs-
plans ist - unabhängig vom Vorliegen eines von der Gemeinde beschlossenen Stadtentwick-
lungskonzeptes - nicht nur ein Beteiligungsverfahren durchzuführen, sondern auch eine um-
fassende Ermittlung und gerechte Abwägung der berührten Belange nach Baugesetzbuch 
vorgeschrieben. 

4. Wie rechtssicher sind Stadtentwicklungskonzepte, bei denen nachweislich Interessen 
Dritter im Vorfeld nicht geprüft werden und dem Stadtentwicklungskonzept später juri-
stische Urteile gegenüberstehen? 

Zu Frage 4: Integrierte Stadtentwicklungskonzepte sind informelle Planungsinstrumente, die 
in der Regel mittels eines kommunalpolitischen Beschlusses auf kommunaler Ebene Selbst-
bindung erlangen.  

5. Welchen Überblick hat die Landesregierung über abgeschlossene Projektmaßnahmen 
und der Einhaltung der Zielpunkte aus den regionalen Entwicklungskonzepten der 
Landkreise, Städte und Gemeinden?  

Zu Frage 5: Regionale Entwicklungskonzepte der Landkreise, Städte und Gemeinden wer-
den in kommunaler Eigenverantwortung erstellt und unterliegen nicht der Organkompetenz 
der Landesregierung. Insofern fällt ein Überblick über abgeschlossene Projektmaßnahmen 
und die Einhaltung der Zielpunkte aus solchen Konzepten nicht in die Zuständigkeit der 
Landesregierung. 

6. Wie beurteilt die Landesregierung die Einbeziehung privatwirtschaftlicher und kommu-
naler Akteure in Entwicklungskonzepten für Stadtumbau und ländliche Regionen ohne 
einen konkreten Nachweis auf eine vorherige Prüfung der Chancengleichheit für an-
dere Branchenakteure? 

Zu Frage 6: Die Erstellung eines entsprechenden Konzeptes sowie die Steuerung des 
Stadtumbauprozesses erfolgen in der Verantwortung der jeweiligen Kommunen. Die Kom-
munen haben entsprechend der Förderrichtlinie unter anderem dafür Sorge zu tragen, dass 
eine bürgerschaftliche Teilhabe und die Mitwirkung aller relevanten Interessengruppen der 
Nutzerinnen und Nutzer sowie der Eigentümerin und des Eigentümers bei der Gebietsent-
wicklung ermöglicht wird. 

Ausdruck des partizipativen Ansatzes bei LEADER ist die Zusammensetzung und das Zu-
sammenwirken von Akteuren verschiedener Bereiche der Zivilgesellschaft und der kommu-
nalen Verwaltungen. In allen Lokalen Aktionsgruppen ist sichergestellt, dass die Gruppe der 
Wirtschafts- und Sozialpartner (Unternehmen, Vereine, Private) mehr als die Hälfte der Mit-
glieder stellen. Ihr Anteil liegt durchschnittlich bei 75%. Eine Mitgliedschaft in den als einge-
tragene Vereine organisierten Lokalen Aktionsgruppen steht allen interessierten Akteuren 
offen. 
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7. Welche konkreten Überprüfungsmethoden und Indikatoren werden aktuell durch die 
Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) und den zuständigen Ministerien der 
Landesregierung gegenüber Projekten, beziehungsweise Maßnahmen aus Förderpro-
grammen des Bundes und des Landes Brandenburg angewendet (bitte differenziert 
nach Förderprogramm einzeln ausweisen)?  

Zu Frage 7: Die ILB ist in den Prozess der Städtebauförderung nicht eingebunden. 

Im Rahmen der Städtebauförderung werden Gesamtmaßnahmen und keine einzelnen Pro-
jekte gefördert.  

Die im Land Brandenburg über die jeweiligen Städtebauförderungsprogramme geförderten 
Städte und Gemeinden sind im Zuge des Förderverfahrens verpflichtet, eine Erfolgskon-
trolle / Evaluation durchzuführen. Zu diesem Zweck wurde seitens des Bundes ein elektro-
nisches Begleitmonitoring etabliert, das jährlich durch die jeweiligen Städte und Gemeinden 
bedient werden muss. Gemäß Städtebauförderungsrichtlinie sind zudem jährlich Zwischen-
abrechnungen sowie Sachstandsberichte beim Landesamt für Bauen und Verkehr einzu-
reichen. 

8. Welche konkreten Überprüfungsmethoden und Indikatoren werden aktuell durch die 
ILB und den zuständigen Ministerien der Landesregierung gegenüber Projekten, be-
ziehungsweise Maßnahmen aus Förderprogrammen der Europäischen Union ange-
wendet (bitte differenziert nach Förderprogramm einzeln ausweisen)? 

Zu Frage 8: Die nach der Richtlinie des Ministeriums für Infrastruktur und Landesplanung 
zur nachhaltigen Entwicklung von Stadt und Umland (NESUR) beantragten Projekte werden 
von der Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) im Rahmen des Verwaltungs- und 
Kontrollsystems geprüft. Dazu zählt auch die Feststellung, inwiefern und in welcher Höhe 
das betreffende Projekt zur Erfüllung der im Operationellen Programm (OP) EFRE unter der 
Prioritätsachse (PA) 4 aufgeführten Output- und Ergebnisindikatoren (siehe Anlage zu Frage 
8) beiträgt. Mit den EFRE-Jahresdurchführungsberichten wird der Erfüllungsstand, an die 
EU-KOM gemeldet (Zuständig: EFRE-Verwaltungsbehörde des MWAE). 

9. Welche Ämter, Kreise, Städte und Gemeinden in Brandenburg haben seit dem Jahr 
2010 eine Evaluierung ihrer Städtebauförderung nachweislich vorgenommen (bitte dif-
ferenziert nach Jahr, nach Ort, nach Maßnahme und nach Förderprogramm einzeln 
ausweisen)? 

Zu Frage 9: Es wurden seit dem Programmjahr 2010 insgesamt 100 Städte und Gemeinden 
aus den Bund- / Länder- Programmen der Städtebauförderung gefördert. Die jeweiligen 
Städte und Gemeinden wurden überwiegend aus mehreren Programmen unterstützt. Zu-
wendungszweck ist jeweils die Gesamtmaßnahme. Eine entsprechende Übersicht ist als 
Anlage beigefügt. Zur Evaluation wird auf die Antwort zu Frage 7 verwiesen. 

10. Welche Auswirkungen, Erkenntnisse und Änderungen beobachtet die Landesregie-
rung allein durch die Evaluierung der Städtebauförderung auf die Förderprogramme 
zur Städtebauförderung im Land Brandenburg durch die Ämter, Kreise, Städte und 
Gemeinden seit dem Jahr 2010? 
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Zu Frage 10: Die Städtebauförderung ist ein sehr komplexer Prozess, der von vielen Fakto-
ren beeinflusst wird. Die Ausgestaltung wird dabei natürlich auch von den Ergebnissen der 
Evaluierung der Programme und ihrer Umsetzung beeinflusst. Ihr Anteil daran lässt sich 
jedoch nicht bemessen. 

Anlage/n: 

1. Anlage 1 
2. Anlage 2 



Anlage 1  

 

 

Indikatoren der Prioritätsachse 4 des Operationellen Programmes EFRE 2014-2020 (Frage 8) 

 

 

Output-Indikatoren Ergebnis-Indikatoren 

CO38 - Geschaffene oder sanierte Freiflächen in 
städtischen Gebieten 

S15E2 - Luftqualitätsindex für das Land 
Brandenburg (Berechnung: Gemittelte 
Verhältniszahlen Messwert zu Grenzwert für O3, 
NO2, SO2, CO und Feinstaub (PM10)) 

CO39 - Errichtete oder renovierte öffentliche 
oder gewerbliche Gebäude in städtischen 
Gebieten 

S15E3 - Durch ein hundertjähriges 
Hochwasserereignis gefährdete Flächen in 
brandenburgischen Städten mit 
unzureichendem innerstädtischen Hoch-
wasserschutz (Wittenberge und Frankfurt/O-
der) 

S15P1 - Geschaffene oder sanierte Freiflächen 
auf Konversionsflächen 

S15E4 - Anstieg der Siedlungs- und 
Verkehrsfläche in Brandenburg 

S15P2 - Vorhaben zur Reduzierung von Luft-
schadstoffen und von Umgebungslärm  

S16 E1 - Anteil von Abgängern/-innen ohne 
Hauptschulabschluss/ohne Berufsbildungsreife 
an der gleichaltrigen Wohnbevölkerung (Quote) 

S15P3 - Von Feinstaub PM(10) entlastete Ein-
wohner 

S17E1 - Leerstandsquote im Einzelhandel in den 
innerstädtischen Zentren  

CO23 - Fläche der Habitate, die für Zwecke 
eines besseren Erhaltungszustands eine 
Unterstützung erhalten 

 

CO20 - Anzahl der Personen, denen 
Hochwasserschutzmaßnahmen zugutekommen 

 

CO35 - Kapazität der unterstützten Kin-
derbetreuungs- und Bildungseinrichtungen 

 

CO01 - Anzahl der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 

 

CO02 - Anzahl der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten 

 

CO08 - Beschäftigungszunahme in geförderten 
Unternehmen 

 

 



Anlage zu Frage 9

lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

1 Altdöbern STUB RB 2012 Altdöbern - Hans-Beimler-Ring

D 2010 SG Historischer Stadtkern Altlandsberg

D 2014 SG Historisches Scheunenviertel Altlandsberg

LZ 2020 SG Historischer Stadtkern Altlandsberg

LZ 2020 SG Historisches Scheunenviertel Altlandsberg

D 2010 SG Altstadt/Erweiterung Altstadt Nord

LZ 2020 SG Altstadt / Erweiterung Altstadt Nord

D 2010 SG Historische Altstadt

STEP 2015 Klinkengrund

SZH 2020 Klinkengrund

LZ 2020 SG Historische Altstadt

D 2010 SG Altstadtkern

KLS 2010 Mittelbereich Bad Freienwalde

STEP 2016 Kernstadt

ZUST 2017 Grüner Ring

SZH 2020 Kernstadt

LZ 2020 SG Altstadtkern

S 2010 SG Kernbereich

ASZ 2012 Aktives Stadtzentrum Bad Liebenwerda

KLS 2014 Kurstadtregion Elbe-Elster

STUB AUF 2017 Dichterviertel - Aufwertung

STUB AUF 2017 Innenstadt - Aufwertung

WNE AUF 2020 Dichterviertel - Aufwertung

WNE AUF 2020 Innenstadt - Aufwertung

WNE RB 2021 Dichterviertel Rückbau

7 Bad Wilsnack, Stadt S 2010 SG Stadtkern

8 Baruth/Mark, Stadt S 2010 SG Innenstadt Baruth/Mark

D 2010 SG Historische Altstadt

ZUST 2017 Grünverbund Kernstadt Beelitz

LZ 2020 SG Historische Altstadt

D 2010 SG Beeskower Altstadt

STUB AUF 2014 Beeskow Aufwertung

STUB RB 2014 Beeskow Rückbau

STEP 2015 Luchgraben

ZUST 2017 Grüne Stadt am Wasser

SZH 2020 Luchgraben

LZ 2020 SG Beeskower Altstadt

S 2010 SG Stadtkern Bernau

S 2010 SG Gründerzeitring

ASZ 2013 Aktives Stadtzentrum Bernau

STUB AUF 2018 Pankeaue

WNE AUF 2020 Pankeaue

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Bernau II

D 2010 SG Innenstadt (Modellvorhaben)

STEP 2010 Neubaugebiet Hohenstücken

STUB AUF 2010 Brandenburg Aufwertung

STUB RB 2010 Brandenburg Rückbau

STUB RSI 2010 Brandenburg - Soziale Infrastruktur

STUB RSI 2010 Brandenburg - Technische Infrastruktur

STUB SSE 2010 Brandenburg - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2015 Brandenburg a.d.H. - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

SZH 2020 Neubaugebiet Hohenstücken

WNE AUF 2020 Brandenburg Aufwertung

WNE RB 2020 Brandenburg Rückbau

WNE SSE 2020 Brandenburg - Sanierung, Sicherung und Erwerb

LZ 2020 SG Innenstadt (Modellvorhaben)

WNE RSI 2021 Brandenburg - Soziale Infrastruktur

12 

2 

3 

4 

5 

6 

9 

10 

11 

Beeskow, Stadt

Bernau bei Berlin, Stadt

Brandenburg an der Havel, Stadt

Altlandsberg, Stadt

Angermünde, Stadt

Bad Belzig, Stadt

Bad Freienwalde (Oder), Stadt

Bad Liebenwerda, Stadt

Beelitz, Stadt

Stand 19.01.2022
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lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

STUB AUF 2010 Calau Aufwertung

STUB RB 2010 Calau Rückbau

STUB RSI 2015 Calau - Technische Infrastruktur

STUB RSI 2017 Calau - Soziale Infrastruktur

STUB SSE 2010 Calau - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2012 Calau - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

WNE AUF 2020 Calau Aufwertung

STEP 2015 Sachsendorf-Madlow

STUB AUF 2010 Cottbus Aufwertung

STUB RB 2011 Cottbus Rückbau

STUB RSI 2011 Cottbus - Technische Infrastruktur

STEP 2010 Neu-Schmellwitz

STUB RSI 2010 Cottbus - Soziale Infrastruktur

STEP 2010 Sandow

STUB SSE 2010 Cottbus - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2014 Cottbus - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

STUB AUF 2019 Cottbuser Ostsee

SZH 2020 Neu-Schmellwitz

SZH 2020 Sachsendorf-Madlow

SZH 2020 Sandow

WNE AUF 2020 Cottbus Aufwertung

WNE AUF 2020 Cottbuser Ostsee

WNE RSI 2021 Cottbus - Soziale Infrastruktur

D 2010 SG Altstadt

LZ 2020 SG Altstadt

S 2010 SG Kirchhain Markt

D 2010 SG Doberlug Hauptstraße

STUB RB 2014 Wohnquartier Torgauer Straße / Erwin-Kramer-Ring

STUB HFW 2015 Doberlug Kirchhain - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

LZ 2020 SG Doberlug Hauptstraße

17 Döbern, Stadt STUB RB 2016 Döbern Nord und West

1 Drebkau, Stadt S 2010 SG Historische Altstadt

STEP 2010 Brandenburgisches Viertel

STUB AUF 2010 Eberswalde Aufwertung

STUB RB 2011 Eberswalde Rückbau

STUB RSI 2010 Eberswalde - Soziale Infrastruktur

STUB SSE 2010 Eberswalde - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2012 Eberswalde - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

SZH 2020 Brandenburgisches Viertel

WNE AUF 2020 Eberswalde Aufwertung

STEP 2013 Innenstadt

STUB AUF 2010 Eisenhüttenstadt Aufwertung

STUB RB 2010 Eisenhüttenstadt Rückbau

STUB RSI 2016 Eisenhüttenstadt - Soziale Infrastruktur

STUB SSE 2010 Eisenhüttenstadt - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2013 Eisenhüttenstadt - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

SZH 2020 Innenstadt

WNE AUF 2020 Eisenhüttenstadt Aufwertung

WNE RB 2020 Eisenhüttenstadt Rückbau

WNE RB 2021 Planstadt Eisenhüttenstadt - Rückbau

WNE SSE 2021 Fürstenberg (Oder) - Sanierung, Sicherung und Erwerb

S 2010 SG Altstadt

ASZ 2012 Aktives Stadtzentrum Elsterwerda

STUB RB 2014 Westend

STUB HFW 2015 Elsterwerda - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Elsterwerda II

ASZ 2016 Aktives Stadtzentrum Erkner

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Erkner

S 2010 SG Innenstadt

WNE AUF 2020 Erweiterte Innenstadt

20 

21 

22 

23 

13 

14 

15 

16 

19 

Elsterwerda, Stadt

Erkner, Stadt

Falkenberg/Elster, Stadt

Calau, Stadt

Cottbus, Stadt

Dahme/Mark, Stadt

Doberlug-Kirchhain, Stadt

Eberswalde, Stadt

Eisenhüttenstadt, Stadt

Stand 19.01.2022
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lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

S 2010 SG Zentrum

ASZ 2016 Aktives Stadtzentrum Falkensee

ZUST 2017 Falkenhagener Dorfanger

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Falkensee

25 Fehrbellin KLS 2014 Ruppiner Land

26 Felixsee WNE RB 2020 Bahnhofstraße OT Friedrichshain

S 2010 SG Innenstadt

STUB RB 2013 Finsterwalde Rückbau

ASZ 2010 Aktives Stadtzentrum Finsterwalde

KLS 2010 Mittelbereich Finsterwalde

STUB HFW 2013 Finsterwalde - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Finsterwalde II

STUB AUF 2010 Forst Aufwertung

STUB RB 2010 Forst Rückbau

STEP 2010 Forster Innenstadt

ASZ 2010 Aktive Innenstadt Forst

STUB SSE 2010 Forst - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2015 Forst - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

SZH 2020 Forster Innenstadt

WNE AUF 2020 Industrie Kultur Zentrum Forst - Aufwertung

WNE SSE 2021 Industrie Kultur Zentrum Forst - Sanierung, Sicherung,Erwerb

STUB AUF 2010 Frankfurt Aufwertung

STUB RB 2010 Frankfurt (Oder) Rückbau

STUB RSI 2010 Frankfurt (Oder) - Soziale Infrastruktur

STUB RSI 2010 Frankfurt (Oder) - Technische Infrastruktur

STEP 2010 Innenstadt - Beresinchen

STEP SMS 2010 Innenstadt - Beresinchen  Modellvorhaben

STUB SSE 2010 Frankfurt - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2015 Frankfurt (Oder) - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

ZUST 2017 Sanierung Lennépark nördlicher Teil

SZH 2020 Innenstadt - Beresinchen

WNE AUF 2020 Frankfurt Aufwertung

WNE AUF 2020 Am ehemaligen Botanischen Garten Viadrina - Aufwertung

WNE RB 2020 Frankfurt (Oder) Rückbau

WNE SSE 2020 Frankfurt - Sanierung, Sicherung und Erwerb

S 2010 SG Altstadt

ASZ 2016 Aktives Stadtzentrum  Fürstenberg

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Fürstenberg

S 2010 SG Stadtgebiet Mitte

STEP 2010 Fürstenwalde Nord

STUB AUF 2014 Fürstenwalde Aufwertung

ASZ 2014 Aktives Stadtzentrum Fürstenwalde

STUB HFW 2013 Fürstenwalde - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

WNE AUF 2020 Fürstenwalde Aufwertung

32 Gartz (Oder), Stadt S 2010 SG Stadtkern

S 2010 SG Altstadt Golßen

LZ 2021 IKK Golßen/Baruth (Mark)

D 2010 SG Altstadt

KLS 2010 Mittelbereich Zehdenick/Gransee

LZ 2020 SG Altstadt

STUB AUF 2010 Großräschen Aufwertung

STUB RB 2010 Großräschen Rückbau

STUB RSI 2010 Großräschen - Soziale Infrastruktur

STEP 2016 Malerviertel / Nordstadt

STUB HFW 2011 Großräschen - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

SZH 2020 Malerviertel / Nordstadt

WNE AUF 2020 Großräschen Aufwertung

WNE RB 2020 Großräschen Rückbau

WNE RSI 2020 Großräschen - Soziale Infrastruktur

35 

28 

29 

30 

31 

33 

34 

24 

27 

Golßen, Stadt

Gransee, Stadt

Großräschen, Stadt

Falkensee, Stadt

Finsterwalde, Stadt

Forst (Lausitz), Stadt

Frankfurt (Oder), Stadt

Fürstenberg/Havel, Stadt

Fürstenwalde/Spree, Stadt

Stand 19.01.2022
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lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

STUB AUF 2010 Guben Aufwertung

STUB RB 2010 Guben Rückbau

STUB RSI 2011 Guben - Soziale Infrastruktur

ASZ 2010 Altstadt Ost

STEP 2010 Oberstadt

STUB SSE 2012 Guben- Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2013 Guben - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

WNE AUF 2020 Guben Aufwertung

WNE RB 2020 Guben Rückbau

S 2010 SG Ortskern

ASZ 2015 Aktives Stadtzentrum

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Innenstadt II

D 2010 SG Altstadt

KLS 2014 Mittelbereich Herzberg/Schönewalde/Schlieben

LZ 2020 SG Altstadt

D 2010 SG Altstadt

D 2010 SG Mittelalterliche Vorstädte und Wallanlage

S 2010 SG Kloster und Webersiedlung

KLS 2010 Mittelbereich Jüterbog

D 2014 Klosteranlagen und Gut Kaltenhausen

STEP 2015 Jüterbog II

SZH 2020 Jüterbog II

LZ 2020 SG Altstadt

LZ 2020 SG Mittelalterliche Vorstädte und Wallanlagen

LZ 2020 Klosteranlagen und Gut Kaltenhausen

STUB RB 2011 Neubaugebiet Straße der Freundschaft

STUB HFW 2011 Karstädt - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

41 Ketzin, Stadt S 2010 SG Altstadt Ketzin

42 Kloster Lehnin S 2010 SG Ortsmitte

ASZ 2017 Aktives Stadtzentrum

STEP 2018 Neubaugebiet Königs Wusterhausen

SZH 2020 Neubaugebiet Königs Wusterhausen

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum

D 2010 SG Historischer Stadtkern

LZ 2020 SG Historischer Stadtkern

D 2010 SG Altstadt Kyritz

STUB AUF 2011 Kyritz Aufwertung

STUB RB 2013 Kyritz Rückbau

STUB RSI 2011 Kyritz - Soziale Infrastruktur

STUB SSE 2010 Kyritz - Sanierung, Sicherung und Erwerb

KLS 2010 Mittelbereich Kyritz

STEP 2016 Kyritz West

STUB HFW 2013 Kyritz - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

SZH 2020 Kyritz West

LZ 2020 SG Altstadt Kyritz

S 2010 SG Innenstadt Lauchhammer - Mitte

STUB AUF 2012 Lauchhammer Aufwertung

STUB RB 2014 Lauchhammer Rückbau

STUB RSI 2016 Lauchhammer - Soziale Infrastruktur

STEP 2017 Erweitertes Stadtzentrum

STUB HFW 2011 Lauchhammer - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

SZH 2020 Erweitertes Stadtzentrum

WNE AUF 2020 Lauchhammer Aufwertung

D 2010 SG Alter Stadtkern

LZ 2020 SG Alter Stadtkern

ASZ 2016 Aktives Stadtzentrum Liebenwalde

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Liebenwalde

43 

44 

45 

46 

47 

48 

36 

37 

38 

39 

40 

Lenzen (Elbe), Stadt

Liebenwalde, Stadt

Jüterbog, Stadt

Karstädt

Königs Wusterhausen, Stadt

Kremmen, Stadt

Kyritz, Stadt

Lauchhammer, Stadt

Guben, Stadt

Hennigsdorf, Stadt

Herzberg (Elster), Stadt

Stand 19.01.2022



Anlage zu Frage 9

lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

S 2010 SG Lübben Altstadt

STUB RB 2014 Lübben Nord

ASZ 2012 Aktives Stadtzentrum Lübben

STUB AUF 2018 Lübben-Nord - Aufwertung

WNE AUF 2020 Lübben-Nord - Aufwertung

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Lübben II

STEP 2010 Neustadt Lübbenau

STUB AUF 2010 Lübbenau Aufwertung

STUB RB 2010 Lübbenau Rückbau

SZH 2020 Neustadt Lübbenau

WNE AUF 2020 Lübbenau Aufwertung

D 2010 SG Altstadt Luckau

WNE AUF 2021 Luckau West

LZ 2020 SG Altstadt Luckau

STUB AUF 2010 Luckenwalde Aufwertung

STUB RB 2010 Luckenwalde Rückbau

STUB RSI 2010 Luckenwalde - Soziale Infrastruktur

ASZ 2010 Zentrum / Innenstadt

STEP 2010 Am Röthegraben

STUB SSE 2010 Luckenwalde - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2013 Luckenwalde - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

D 2016 UG Am Anger

D 2016 UG Auf dem Sande

WNE AUF 2020 Luckenwalde Aufwertung

WNE RSI 2021 Luckenwalde - Soziale Infrastruktur

LZ 2020 SG Am Anger

LZ 2020 SG Auf dem Sande

WNE AUF 2021 Starke Nachbarschaft an der Mittelnuthe

ASZ 2010 Neue Mitte

LZ 2020 Neue Mitte II

ASZ 2017 Aktiver Ortskern Michendorf

LZ 2020 Aktiver Ortskern Michendorf

55 Mittenwalde, Stadt S 2010 SG Stadtkern

D 2010 SG Innenstadt

LZ 2020 SG Innenstadt

57 Müncheberg, Stadt S 2010 SG Stadtzentrum

D 2010 SG Altstadt Nauen

STEP 2014 Innenstadt Ost

SZH 2020 Innenstadt Ost

LZ 2020 SG Altstadt Nauen

59 Neuhardenberg STUB RB 2014 Ernst-Thälmann-Straße und Pentagon

D 2010 SG Historische Altstadt

STEP 2010 Wohnkomplex I - III

STEP SMS 2010 Wohnkomplex I - III - Modellvorhaben

LZ 2020 SG Historische  Altstadt

61 Neustadt (Dosse), Stadt STUB HFW 2011 Neustadt - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

S 2010 SG Stadtkern Oderberg

STUB RB 2014 Platz der Einheit

S 2010 SG Oranienburg Innenstadt

ASZ 2014 Innenstadt Oranienburg

STUB AUF 2018 Weiße Stadt / Walther-Bothe-Straße

WNE AUF 2020 Weiße Stadt / Walther-Bothe-Straße

LZ 2020 Innenstadt Oranienburg II

S 2010 SG Innenstadt Ortrand

STUB RB 2014 Wohngebiet Ponickauer Straße

D 2010 SG Historischer Altstadtkern

STUB AUF 2015 Peitz Aufwertung

STUB RB 2014 Wohngebiet Malxebogen

STUB RSI 2014 Wohngebiet Malxebogen - Soziale Infrastruktur

LZ 2020 SG Historischer Altstadtkern

65 

56 
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60 

62 

63 

64 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

Oranienburg, Stadt

Ortrand, Stadt

Peitz, Stadt

Ludwigsfelde, Stadt

Michendorf

Mühlberg/Elbe, Stadt

Nauen, Stadt

Neuruppin, Stadt

Oderberg, Stadt

Lübben (Spreewald), Stadt

Lübbenau/Spreewald, Stadt

Luckau, Stadt

Luckenwalde, Stadt
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Anlage zu Frage 9

lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

D 2010 SG Historischer Altstadtkern

ASZ 2010 Revitalisierung Innenstadt Perleberg

STUB AUF 2010 Perleberg Kerngebiet und Perleberg-Ost - Aufwertung

STUB SSE 2010 Perleberg Kerngebiet und Perleberg-Ost - Sanierung, Sicherun

STUB RB 2010 Perleberg Kerngebiet und Perleberg-Ost - Rückbau

STUB HFW 2015 Perleberg - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

LZ 2020 SG Historischer Altstadtkern

SZH 2020 Perleberg- Ost

D 2010 SG Stadterweiterung Süd/ Potsdamer Mitte

D 2010 SG Babelsberg Nord und Süd

STEP 2010 Stern/Drewitz

STEP 2012 Schlaatz

STEP SMS 2010 Stern/Drewitz Modellvorhaben

D 2014 SG Am Findling

D 2014 Jägervorstadt Ost

SZH 2020 Schlaatz

SZH 2020 Stern/Drewitz

LZ 2020 SG Am Findling

LZ 2020 Jägervorstadt Ost

STUB AUF 2014 Premnitz Aufwertung

STUB RB 2014 Premnitz Rückbau

STUB HFW 2014 Premnitz - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

LZ 2020 Quartier Zentrum 

STUB RB 2011 Prenzlau Rückbau

KLS 2010 Mittelbereich Prenzlau

STUB SSE 2010 Prenzlau - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2013 Prenzlau - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

WNE AUF 2020 Prenzlau Aufwertung

STUB RB 2010 Pritzwalk Kerngebiet und "Am Ring" - Rückbau

STUB AUF 2010 Pritzwalk Kerngebiet und "Am Ring" - Aufwertung

STUB SSE 2010 Pritzwalk Kerngebiet und "Am Ring" - Sanierung, Sicherung un

STUB HFW 2012 Pritzwalk - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

WNE AUF 2020 Pritzwalk Kerngebiet und "Am Ring" - Aufwertung

WNE RB 2020 Pritzwalk Kerngebiet und "Am Ring" - Rückbau

WNE SSE 2021 Pritzwalk Kerngebiet und "Am Ring" - Sanierung, Sicherung un

STUB AUF 2010 Rathenow Aufwertung

STUB RB 2010 Rathenow Rückbau

ASZ 2010 Aktives Stadtzentrum

STUB SSE 2010 Rathenow - Sanierung, Sicherung und Erwerb

WNE AUF 2020 Rathenow Aufwertung

D 2010 SG Stadtkern Rheinsberg

STUB RB 2014 Am Stadion

STEP 2014 Rheinsberg-Ost

SZH 2020 Rheinsberg-Ost

LZ 2020 SG Stadtkern Rheinsberg

STUB RB 2014 Wohnquartier Bahnhofstraße

STUB HFW 2014 Rückersdorf - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

S 2010 SG Ortszentrum

STEP 2012 Wohngebiet "Brücke"

STUB RB 2014 Wohngebiete "Brücke" und "Albrecht Thaer"

ASZ 2016 Aktives Stadtzentrum Rüdersdorf

SZH 2020 Wohngebiet "Brücke"

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Rüdersdorf

75 Ruhland, Stadt S 2010 SG Stadtkern Ruhland

S 2010 SG Glaswerksiedlung Annahütte

STUB RB 2013 Schipkau Rückbau

STUB HFW 2015 Schipkau - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

71 

72 

73 

74 

76 

66 

67 

68 
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70 

Schipkau

Prenzlau, Stadt

Pritzwalk, Stadt

Rathenow, Stadt

Rheinsberg, Stadt

Rückersdorf

Rüdersdorf bei Berlin

Perleberg, Stadt

Potsdam, Stadt

Premnitz, Stadt
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Anlage zu Frage 9

lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

STEP 2010 SG Obere Talsandterrassen

STUB AUF 2010 Schwedt Aufwertung

STUB RB 2010 Schwedt Rückbau

STUB RSI 2011 Schwedt - Soziale Infrastruktur

STUB HFW 2015 Schwedt - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

ZUST 2018 Denkmalgeschützter Park Monplaisir in Schwedt/Oder

SZH 2020 SG Obere Talsandterrassen

WNE AUF 2020 Schwedt Aufwertung

WNE RB 2020 Schwedt Rückbau

KLS 2012 Mittelbereich Seelow

ASZ 2015 Zentrum Nordost Seelow

STUB HFW 2015 Seelow - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

STUB AUF 2018 Seelow-Süd

WNE AUF 2020 Seelow-Süd

LZ 2020 Zentrum Nordost Seelow II

STEP 2010 Westliche Innenstadt

STUB AUF 2010 Senftenberg Aufwertung

STUB RB 2010 Senftenberg Rückbau

STUB RSI 2010 Senftenberg - Soziale Infrastruktur

STUB HFW 2013 Senftenberg - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

STUB SSE 2019 Senftenberg - Sanierung, Sicherung und Erwerb

WNE AUF 2020 Senftenberg Aufwertung

WNE AUF 2021 Westliches Stadtgebiet - Aufwertung

WNE AUF 2021 Innenstadt - Aufwertung

STUB AUF 2010 Spremberg Aufwertung

STUB RB 2011 Spremberg Rückbau

STUB RSI 2010 Spremberg - Soziale Infrastruktur

STUB RSI 2010 Spremberg - Technische Infrastruktur

STUB HFW 2015 Spremberg - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

ZUST 2017 Zukunft Stadtgrün-Landschaftspark Georgenberg

STUB SSE 2018 Spremberg - Sanierung, Sicherung und Erwerb

WNE AUF 2020 Spremberg Aufwertung

WNE RB 2020 Spremberg Rückbau

WNE SSE 2020 Spremberg - Sanierung, Sicherung und Erwerb

S 2010 SG Innenstadt Storkow

STUB RB 2014 Storm-Viertel/Fürstenwalder Straße

STUB HFW 2015 Storkow - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

ASZ 2016 Aktives Stadtzentrum Storkow

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Storkow

S 2010 SG Stadtkern

ASZ 2016 Aktives Stadtzentrum  Strausberg

STEP 2014 Hegermühle

SZH 2020 Hegermühle

LZ 2020 Aktives Stadtzentrum Strausberg

D 2010 SG Stadtkern

KLS 2010 Mittelbereich Templin

LZ 2020 SG Stadtkern

LZ 2021 Kooperationsverbund Uckermärker Seenlandschaft

D 2010 SG Historische Altstadt

LZ 2020 SG Historische Altstadt

STUB RB 2011 Am Lohnteich

WNE RB 2020 Am Lohnteich II

D 2010 SG Altstadt Uebigau

LZ 2020 SG Altstadt Uebigau

S 2010 SG Innenstadt

STEP 2010 Velten Süd

ASZ 2014 Aktives Stadtzentrum

STUB AUF 2018 Wohnquartier Nauener Straße

84 

85 

86 

87 

78 

79 

80 

81 
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83 

77 

Strausberg, Stadt

Templin, Stadt

Treuenbrietzen, Stadt

Tschernitz

Uebigau-Wahrenbrück, Stadt

Velten, Stadt

Schwedt/Oder, Stadt

Seelow, Stadt

Senftenberg, Stadt

Spremberg, Stadt

Storkow (Mark), Stadt
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Anlage zu Frage 9

lfd. Nr. Förderkommune PROG JAHR Gesamtmaßnahme

STUB AUF 2010 Vetschau Aufwertung

STUB RB 2010 Vetschau Rückbau

STUB SSE 2010 Vetschau - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2011 Vetschau - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

STUB HFW 2015 Vetschau - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

WNE AUF 2020 Vetschau Aufwertung

WNE RB 2020 Vetschau Rückbau

S 2010 SG Innenstadt

STUB RB 2011 Straße der DSF / Berliner Straße

KLS 2015 Kooperation Welzow/Altdöbern/Drebkau/Spremberg

STUB RB 2019 Wohngebiete "Am Bahnhof" und "Am Jahnplatz"

90 Werder (Havel), Stadt D 2010 SG Innenstadt

91 Werneuchen, Stadt S 2010 SG Stadtkern Werneuchen

S 2010 SG Schwartzkopffsiedlung

ASZ 2017 Zentrum Oberes Wildau

LZ 2021 Zentrum Oberes Wildau

STUB AUF 2010 Wittenberge Aufwertung

STUB RB 2010 Wittenberge Rückbau

STUB RSI 2010 Wittenberge - Soziale Infrastruktur

STUB SSE 2010 Wittenberge - Sanierung, Sicherung und Erwerb

STUB HFW 2012 Wittenberge - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

WNE AUF 2020 Wittenberge Aufwertung

WNE RB 2020 Wittenberge Rückbau

WNE SSE 2020 Wittenberge - Sanierung, Sicherung und Erwerb

D 2010 SG Altstadt

STUB AUF 2010 Wittstock Aufwertung

STUB RB 2010 Wittstock Rückbau

STUB RSI 2010 Wittstock - Soziale Infrastruktur

STUB SSE 2010 Wittstock - Sanierung, Sicherung und Erwerb

KLS 2010 Mittelbereich Wittstock/Pritzwalk

STUB RSI 2010 Wittstock - Technische Infrastruktur

STUB HFW 2012 Wittstock - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

D 2016 Alte Tuchfabrik am Dosseteich

WNE AUF 2020 Wittstock Aufwertung

WNE RB 2021 Wittstock Rückbau

WNE SSE 2020 Wittstock - Sanierung, Sicherung und Erwerb

LZ 2020 SG Altstadt

LZ 2020 Alte Tuchfabrik am Dosseteich

95 Woltersdorf S 2010 SG Ortskern/An der Schleuse

S 2010 SG Innenstadt/Altkietz

STEP 2016 Kernstadt

SZH 2020 Kernstadt

D 2010 SG Stadtkern

STUB RB 2014 Dessow / Lögow

STUB HFW 2015 Wusterhausen - Herrichtung von Flüchtlingswohnungen

LZ 2020 SG Stadtkern

98 Zehdenick, Stadt ASZ 2012 Zehdenick Vorstadt Nord

D 2010 SG Altstadt Ziesar

LZ 2020 SG Altstadt Ziesar

100 Zossen, Stadt S 2010 SG Innenstadt
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94 

96 

97 

99 

88 

89 

Wusterhausen/Dosse

Ziesar, Stadt

Vetschau/Spreewald, Stadt

Welzow, Stadt

Wildau

Wittenberge, Stadt

Wittstock/Dosse, Stadt

Wriezen, Stadt
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